
3. Tafel (weiher)

  

  

  

  

  

weiher

  

  

ruhiges auge der landschaft

  

umstanden von erlen und schilf

  

oase der stille
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3. Tafel (weiher)

außerhalb der zeit

  

  

  

  

  

Beim Text Weiher wurde gefragt, was es bedeute, dass der Weiher als Oase der Stille /
außerhalb der Zeit
bezeichnet wird.

  

Johannes Heiner verweist als Antwort auf die Erfahrung der Zeitlosigkeit, die eintritt, wenn der
Mensch ganz an sein Tun hingegeben ist. Wie ein spielendes Kind verliert er das Gefühl der
Zeit. Auch in der Meditation und im Gebet könne der Mensch solche Zustände erfahren.
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3. Tafel (weiher)

  

&gt;&gt; weiter zur 4. Tafel

  

&lt;&lt; zurück zur 2. Tafel
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